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s Jerkündigungsßkall
ffir dr« Amtsdeml! Aurlach.

Erschein: wöchentlich I —L mal je nach
Bedarf.

Bezugspreis für Einzelbrzug durch die Poft
oder den Verlag vierteljährlich l Mk .

Muzeigeupreis r Die durchgevendr
Garmvnd-kile Pfg .

Druck und Verlag von Ldokf Dop »
iu Durlach. - ^erm'

vrecher Nr . 204 .

Nr . 49 . _ Mlach. Samstag de» !2 . Aagast iS Li .
Ten Verkehr mit Fahrrädern auf öffentlichen

Straßen und Plätzen betreffend .
Nach der Verordnung obigen Betreffs vom

7 . November 1907 ist es verboten , mit dem
Fahrrad auf Wegen zu fahren , die nicht auch
iür Fuhrwerke bestimmt sind ; verboten ist
also das Fahren auf allen Gehwegen < Trot¬
toirs ) inundaußerhalbderOrtschafien .
wenn diese Gehwege hoher liegen als die
Fahrbahn für Fuhrwerke , Solche Gehwege
dürfen auch nicht benützt werden , um anderen
Fuhrwerken auezuweichen oder vorzufahre » .
Wenn der Radfahrer mit der Fahrbahn nicht
auskvmmen kann , muß er absteigen .

Die Behauptung , die Fahrbahn der Straße
sei zum Radfahren zu schlecht oder zu schmutzig ,' nacht das Fahren auf den Gehwegen nicht
straflos oder minder strafbar .

Nach tz 8 der Verordnung hat der Rad¬
fahrer die rechte Seite der Fahrbahn ein¬
zuhalten . Es kommt oft vor . Laß Gesellschaften
von Radfahrern , namentlich in Ortschaften ,neben einander fahren und die ganze Straße
versperren . Das Nebeneinanderfahren ist nicht
gestattet ; mehrere Radfahrer müssen , um
obiger Vorschrift des Rechtsfahrens zu ge¬
nügen , hinter einander fahren .

Diese Vorschriften werden immer wieder
von einzelnen Radfahrern nicht befolgt : wir
warnen daher vor Uebertretungen derselben
und werden gegen Zuwiderhandelnde mit
empfindlichen Strafen einschreiten .

Die Bürgermeisterämter beauftragen wir ,
vorstehendes in ortsüblicher Weise bekannt
zu machen und die Polizeidiener anzuweisen ,
alle Zuwiderhandlungen sofort zur Anzeige
zu bringen .

Durlach den 31 , Juli 191l ,
Großherzogliches Bezirksamt .

Rotlauf unter den Schweinen in Wöschbach betr .
In der Stallung des Gustav Neumayer in

Wöschbach ist die Rotlaufftankhett der Schweine
ausgebrochen

lieber die verseuchte Stallung wird Sperre
verhängt .

Durlach den ö . August 1911 ,
Gro ßherzogliches Bez irksamt ,

Maul - und Klauenseuche in Weingarten betr .
Nachdem die Maul und Klauenseuche in

der Stallung des Heinrich Geggus in
Weingarten erloschen ist , werden die über
diese Stallung verhängten Sperrmaßregeln
wieder aasgehoben .

Durlach den ö August 1911 ,
_ Großherzogliche - Bezirksamt, _
Die Notlaufkrankheit unter den Schweinen in

Mingolsheim betreffend .
Unter den Schweinebeständen der Gemeinde

Mingolsheim . Amt Bruchsal , ist die Rotlauf¬
krankheit ausgebrochen

Durlach den 5 . August 19ll .
Großherzogliches Bezirksamt

Die Besetzung des Bezirksamts Durlach betr .
Während der Abwesenheit des bis zum10 . September beurlaubten Großh , Amts¬

vorstands , Geheime Regierungsrats l) r .
Turban , ist Regierungsassessor vr , Dittler
zum Dienstverweser des Gr , Bezirksamts
Durlach bestellt

Durlach den 7 . August 191 l ,
_ Großherzogliches Bezirksamt ._
Maul - und Klauenseuche in Weingarten betr .

In Weingarten ist die Maul - und Klauen¬
seuche weiter ausgebrocheu in der Stallung
des Landwirts Karl Friedrich Geggus , lieber
diese Stallung wird Sperre verhängt .

Durlach den 10 , August 1911 ,
Großherzogliches Bezirksamt ,
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Dur lach.
Zwangs - Versteigerung.

Nr . 2974 Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das in Gemarkung Durlach belegens ,im Grundbuche von Durloch Band 4 Hest 24 zur Zeit der Eintragung des Versteigerungs¬
vermerkes auf den Namen des Geiamtgvts der Gütergemeinschaft zwgchtn dem Heizer Ni
kvlauS Weidner und Ehefrau Margareta geborene Rimmelspacher in Vieinheim
( Hessen ) eingetragene , nachstehend beschriebene Grundstück am

Freitag den 29 . Leptember 191t , vormittags 9 Uhr ,
durch das Unterzeichnete Notariat in dessen Diensträumen in Durlach , Sophienstraße Rc 4 ,
I Stock , versteigert werden .

Der Versteigerungsvermerk ist am 5 Juli 19ll in das Grundbuch eingetragen worden .
Tie Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts , sowie der übrigen das Grundstück

betreffenden Nachweisungen , insbesondere der Schätzungsurkunde ist jedermann gestattet .
Es ergeht die Aufforderung , Rechte , soweit sie zur Zeit der Eintragung des Ver -

steigerungSvermerkeS aus dem Grundbuch nicht ersichtlich waren , spätestens im Versteiger¬
ungstermin vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und , wenn der
Gläubiger widerspricht , glaubhaft zu machen , widrigenfalls sie bei der Feststellung des ge¬
ringsten Gebots nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungserlöses dem
Ansprüche des Gläubigers und den übrigen Rechten nachgesetzt werden .

Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegenstehendes Recht haben , werden auf -
gesordert , vor der Erteilung des Zuschlags die Aushebung oder einstweilige Einstellung des
Verfahrens herbeiznsnhren , widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle
des versteigerten Gegenstandes tritt .

Beschreibung des zu versteigernden Grundstücks :
Lagerbuch Nr . -1192 d : 4 a 96 gm Hosraite und 24 a 56 gm Hausgarten , 29 n

52 gm zusammen , im Breitbart - Biüchlein Auf der Hosraite : rin einstöck 'geS Wohn¬
haus abgebrannt — mit Bleicde ,

— Haus Baslertorstraste Nr . K2 a . —
eins . Nr 4492 a ( Stadt Durlach ) ands . Nr . 449A ( Gewannweg ) .

Die BrandenischäZiguog ist »estgts . tz : aut 8998 68 -ä .
Schätzung ohne Brandentschädigung 2000 . —

„ mit „
'

10998 68 . H .
Dur lach den 7 . August 1911 .

Krokb. Notariat I aks DoMreckuugsgeritbt .
Die Manl - und Klauenseuche in Philippsburg

betreffend
Der gemäß Verfügung vom 5 . Mai l9ll

Nr 21 829 iür die Gemeinde Philippsburg
in Kraft gesetzte 8 Ol der VO vom 19 . 12 .
1895 , betr . die Abwehr und Unterdrückung
von Viehseuchen , wurde von Gr . Bezirksamt
Bruchsal wieder aufgehoben .

Durlach den lO . August I9ll .
Gioßherzogliches Bezirksamt .

Gütmechtsregiftereintratt :
Band II Seite 248 : Berggöh Wilhelm , jung ,

Landwirt in Aue , und Magdalena geb Fock .
Vertrag vom 18 . Juli 1911 . Errungenschaffs
gemeinschaff .

Durlach den 4 . August 1911 .
Grvßh . Amtsgericht .

Einstellung von Dreijährig -Areiwilligen für
das III . Seevataillon (Marine - In¬
fanterie ) in Wngtau Ghina ).

Einstellung : Oktober 1911 , Ausreise » ach
Tsingtau : Januar 1912 , Heimreise : Frühjahr
1914 . Bedingungen : Mindestens 1,65 m grop ,
kräftig , vor dem 1 . Oktober 1892 geboren
(jüngere Leute nur bei besonders guter körper
licher Entwicklung ) . Es werden

'
junge Leuie

aller Berufkarten eingestellt , Handwerk . ,- >-
halten jedoch den Vorzug In Tsingtau wird
außer Löhnung und Verpflegung täglich 0,50
Mark Teuerungszulage gewährt .

Meldungen mit genauer Adresse sind unter
Beifügung eines vom Zivilvorsitzendeu der Er
satzkommission ausgestellten Meldescheins zum
freiwilligen Tiensteintritt auf drei Jahre zu
richten an : Kommando des III . Slamm -
seebataillvns Wilhelmshaven .
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